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Die großen Tage der Franckeschen Stiftungen .
Mitteldeutsche Schülerwettkämpfe . Wiedersehensfeier der „ Alten

Lateiner " .
(Aus der Saalezeitung vom SS. K. 1932 >.

Äber 800 Gäste weilen in diesen Tagen in unserer Stadt , um an den Mittel¬
deutschenSchülerwettkämpfcn und an der Wicdersehensfeier der ehemaligen Schüler
der Latina teilzunehmen. Wir begrüßen es im Interesse unserer Saalestadt , das;
die «Stiftungen August Äermann Franckes eine so große Werbekrast ausübeil und
so viele auswärtige Besucher mit unserem heutigen Äalle vertraut machen .

Groß ist die Zahl der Alten Lateiner , die nach vierzig und mehr Iahren die
Stadt ihrer Jugendzeit besuchen und kaum wiedererkennen . Fast alles hat sich
geändert — nur die jahrhundertealten Stiftungen grüßen im alten Gewände ihre
Schüler . Äier wird die Jugend wieder wach , und schon längst vergessene Erleb¬
nisse steigen empor , als wären sie erst gestern gewesen . Nur die lieben Freunde aus
dieser seligen Jugendzeit sind verschwunden . Wehmut will sich in die Wieder¬
sehensfreude mischen und an das Vergängliche alles Irdischen erinnern . Da dringt
der Jubel der jetzigen Generation über einen errungenen Sieg durch den Feldgarten
und erinnert daran , daß der alte Geist , die alte Fröhlichkeit und die alte Tüchtigkeit
auch in den Jungen steckt , und mit großer Freude betrachten die Alten und die Alteren
die Mitteldeutschen Schülerwcttkämpse, die ebenfalls ein alter Lateiner und Buden -
fchüler , der jetzige Direktor der Franckeschen Stiftungen , Oberstudien- Direktor
Dr Michaelis , ins Leben gerufen hat .

An : Sonnabend und Sonntag wird man manchem Fremdling in den Straßen
Äalles begegnen , der interessiert die Entwicklung unserer Stadt betrachtet . Die
Alten Lateiner werden am Sonntag nach einer Besichtigung des Waisenhauses
im Äaus Broskowski ein gemeinsames MittagefM einnehmen und dann bei einer
Rundfahrt das Saaletal , die Äeide und die neuen Siedlungen besichtigen .

Wer die FranckeschenStiftungen aber nur von außen her kennen sollte , möge
gerade jetzt — zur Zeit der Mitteldeutschen Schttlerwettkämpfe — hineingehen
und das Werk eines Mannes betrachten , der mit Äilfe seines unerschütterlichen
Gottvertrauens und mit den Almosen einer starken evangelischenGlaubensgemeinde
das weltbekannte Waisenhaus geschaffen hat . E . R .

Rückblick .
Bezirksdirektor Edgar Rudolph ( 1903 — 1909 ) .

Alljährlich wird der Gesamtvorstand von dem Vorsitzenden , Sanitätsrat
Dr Frick , zu einer Sitzung in seine Wohnung eingeladen , um einen Rückblick auf
das bisher Erreichte zu tun und neue Pläne für das kommende Jahr zu Nutz
und Frommen der „ Vereinigung Alter Lateiner " zu schmieden . Ich glaube , daß
auch andere Kommilitonen Interesse für unsere Arbeit haben und lasse deshalb eine
kurze Übersicht solgen .

Die Lebenskraft unserer „ Vereinigung " läßt sich am besten erkennen , wenn man
einige Zahlen sprechen läßt .

Rund 1400 Anschriften ,, Alter Lateiner " sind uns bekannt , davon haben sich
über 500Kommilitonenzuunsbekannt . Nur sie erhalten das Jahrbuch und alle Druck¬
sachen . Die Vervollständigung und dauernde Überwachung des Anschristcnver-
zeichnisses verursacht eine außerordentliche Arbeit , der sich Kommilitone Pastor
Grabow mit Liebe und Ausdauer unterzieht , die von jedem anerkannt werden müssen .
Leider fehlen uns trotz häufiger Anfragen noch bei vielen Namen die Jahreszahlen ,
wann die Latina besucht wurde . Es muß doch jedem bekannt sein , daß erst dann
der Name Klang und Gestalt bekommt , wenn man aus den Jahreszahlen erkennt ,
ob sich ein alter Bekannter dahinter verbirgt . Das Jahrbuch wurde übrigens von
der „ Preußischen Staatsbibliothek " , der „ Llniversitätsbibliothek Äalle a . S ." und
der „ Deutschen Bücherei , Leipzig " angefordert und ihnen auch geliefert .

Vom Dezember 19Z1 bis November 1932 haben 696 Personen unsere Ver¬
anstaltungen besucht . Es entfallen durchschnittlich50 Besucher aus jede Zusammen¬
kunft .
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